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5 Angekommene Fremde vom 26. Maͤrz. b 

Herr Delhaus, Hauptm. as D. und Gutsb., aus Swiaczyn, l. im weißen 

Schwan; Hr. Oberförſter Stahr aus Zielonka, die gr Gutsb. b. Bojanowski aus 
Malpin, v. Dobrzyckt aus Bomblin, v. Swiniarski aus Rakujady und Semrau 
aus Kunowo, l. im Hotel de Paris „ die Hrn. Gutsb. o. Seredynski aus Choci⸗ 
ſzewice, v. Moraczewski aus Zielontkowo, Cunow aus Detoromo, o. Obiezierski 
aus Rusko und Frau Gutsb. v. Mielinska aus Ziolkowo, die Hrn, Bevollmächtigten 
Sanderger aus Kurczewo Und v. Zaborowski aus Malinie, l. im Hötel de Saxe; 
Hr. Kaufm. Knips aus Frankfurt a/ O., l. im Hötel de Vienne; Hr, Handelsm. 
Flamm aus Meſeritz in Polen, l. im Eichborn, Ha it „ 


1) Gdiktal⸗Citation. Für den Müller Auguſt Ludwig Stawno in Roch, 
mühle ſtehen im Hypothekenbuche von der in der Herrſchaft Krucz belegenen Wolfs⸗ 
mühle Rubr. III. No. 1 laut Hypothekenſcheins vom 27. Januar 1831 auf Grund | 

des gerichtlichen Erbrezeſſes vom 16. Oktober 4818 des gerichtlichen Kontraktes 
vom 6. Juli 1825 und 15. Marz 1826. 800 Rihlr. zahlbar bei erlangter Groß⸗ 
jaͤhrigkeit und mit 5 procent vom 16. Lebensjahre ab verzinslich eingetragen. Die⸗ 
ſes Inſtrument ſoll nach der Behauptung des Gläubigers verloren gegangen ſeyn. 

Es werden daher alle diejenigen, welche an dleſe Poſt, und das darüber 
vorhandene Dokument vom 16. Oktober 1848, 6, Juli 1825 und 15. März 1826 

nebſt Rekognitionsſchein vom 27. Januar 1834 als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, 

Pfand oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu haben bermeinen, aufgefordert, 
Letztere binnen 3 Monaten geltend zu machen, ſpäͤteſtens aber in dem auf den 6. 
Juli d. J. Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Land und Stadt⸗Gerichts⸗-Rath 
v. Randow in unſerem Geſchaͤfts⸗Lokale anſtehenden Termine anzumelden, widri⸗ 
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genfalls ſie Praͤcluſion mit ihren Anfprüchen und Auferlegung ewigen Stillſchwei⸗ 
gens zu gewärtigen haben. Schoͤnlanke, den 7. Maͤrz 1839. : 

: Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadt Gericht, 
2) Bekanntmachung. Der hieſtge jübifche Fleischer Gabriel Kißkoweti und 
deſſen verlobte Braut Mahle Pariſer haben mitkelſt Ehevertrages vom 28ſten Au⸗ 
guſt 1838. die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. — — — 
Gneſen, den 14, Februar 1839. Kdo nigl. Land und Stadtgericht. 


— —— 


3) Bekanntmachung. Der Damen⸗ Obwieszezenie..Podaie sie niniey · 
Schneider Simon Marcus Cohn von hier szém do publiczney wiadomosci, Ze 
und deſſen verlobte Braut Ernſtine Ja⸗ krawiec damski Simon Mareus Cohn 
kuſiel von hier, haben mittelſt Ehever⸗ tu 2 tad i tego narzeczona Ernstina 
trages vom 18. Januar 1839 die Ge⸗ Jakusiel, kontraktem przedslubnym 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 2 dnia 18. Stycznia 1839. wspolnos& 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur of⸗ maigtku i dorobku WũVIJc zyli... 
N = 415 Mir ee 3 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krö6l. Sad Ziemsko- mieyski. 
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4) Publikandum. Alle diejenigen, Obwieszezenies ı Wszysey eis xtö- 
welche an die Amts» Kaution des Lands rey do kaucyi urzedowéy exekutora i 
und Stadtgerichts⸗Exekutors und Boten ‚woänego Sadu Ziemsko - mieyskiego 
Krüger aus ſeiner Amtsverwaltung hies Krügera z czasow jego urzedowania 
ſelbſt Anſprüche zu haben vermeinen, wer; w mieyscu, pretensye roseiéẽ mniema- 
den hiermit aufgefordert, dieſeben [pre ig, waywaig sig ninieyszém, aby ta- 
teſteus in dem hierzu auf den 6ten kowe naydaléy, w wyznaezonymitym 
Mai c. Vormittags um 107 Uhr vor koncem na d zie G., Maja x. h/ gra- 
dem Deputirten, Herrn -Aſſeſſor Scholz, nao godzinie ĩotëy przed Deputo- 
in unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale anftehenden, wanzm Ur Assessorem Scholz ter- 
Termine anzumelden und nachzuweiſen, minie zameldowali ĩ udo wodnili, ina · 
widrigenfalls die Anſpruͤche der ausblei czéy bowiem na pretensye niestawa- 
ö benden unbekannten Glaͤubiger bei Aus⸗ igeyck nie znaiom ych erzycieli pr 

antwortung der Caution unberückſichtigt⸗ ıwydanin! haue ping Waietym nie 
bleiben: aun un, mel. nadie, or gelinde C lu 
Gratz, am 34. Januar 1839. % Hrodgisk, Ania 31. Stg on ia a8 9. 
Koͤnigl. Land = uU. Stadtgericht. : Krol. Sad Ziemsko-miey ski 


* 
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5) Der Koch Valentin Schönfeld. aus 
Samter und die Nepomucena geb. Je- 
chowska verwittwete Januſzewska aus 
Komorowo haben mittelſt Ehevertrages 
vom Aten d. M. die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 0 
Grätz, am 15. Februar 1839. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


6) Ueber den Nachlaß des am 14ten 

November 1837 zu Liſſa verſtorbenen 

Sattlermeiſter Carl Gottlieb Baͤnſch, iſt 

durch Verfügung am 25. Novbr. 1838 

der erbſchaftliche Liquidationsprozeß erdffs 

net worden. el 

dung aller Anfprüche ſteht am 15. Mai 

e. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 

Land und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Eding 

im Partheien⸗Zimmer des hieſigen Ge⸗ 
richts an. 3 = ER 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 

det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart, und mit feinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 

von der Maſſe noch uͤbrig bleiben ſollte, 

f verwieſen werden. f . 
= Liſſa, am 21. Februar 1839. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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7) SEdiktal⸗Citation. Ueber das 
ſämmtliche Vermögen des hieſigen Kauf⸗ 
manns Leiſer Apt iſt ex decreto bom 


13ten Oktober 1837. der Konkurs erdffe 
1837 r. konkurs a do podania preten . 


net und zur Anmeldung der Anſprüche 


Der Termin zur Anmel⸗ 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosci publicznéy, Ze Walenty Schon - 
feld kucharz 2 Szamotul i Nepomuce+ 
na 2 Jechowskich owdowiala Janu- 
szewska 2 Komorowa, kontraktem 
przedslubnym z dnia 4. b. in, wspol- 
noßé maigtku i dorobku wylgczyli. 


Grodzisk, dnia 15. Lutego 1839. 
Kl. 84d Ziemsko-mieyskis 


\ 

Nad pozostaloscig na dniu 14. Li- 
stopada 1837 tu w Lesznie zmarlego 
siedlarza Karéla Bogumila Baensch 
otworzono rozragdzeniem 2 dnia 25. 
Listopada 1 838. process spadkowo- 
likwidacyinys Termin do podania 
wszystkich pretensyi wyznaczony, 
przy pada na dzien 15. Maja 1839 
o godzinie 10tëy przed poludniem w 
izbie stron tuteyszego Sgdu przed Se- 


dia Ziemsko-mieyskim W. Eding. 


Kto sie w terminie tym nie zglost, 


* gostanie za utracaigcego prawo pierw- 
.szenhstwa iakieby mial uznany, i zpre- 


tensya swoig li do tego odeslany, co- 
by sig po zaspokoieniu 2gloszonych 
wierzycieli pozostalo. 8 
Leszno, dnia ar. Lutego 1839. 
 Kröl. Sad Ziems ko- mieys ki. 


Zuapobꝛei edyktalny. Nad calym 
maigtkiem Leysera Apt kupca tutey- 
szego otworzony zöstat w skutek roz- 


nia 2 dnia 13; Paz dziernika 


* 


— 


der unbekannten Gläubiger ein nochma⸗ 
liger Termin auf den 3. Juni d. J. 


Vormittags 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 
gerichts⸗Rath Wiebmer anberaumt. 


eine Forderung an die Maſſe haben ſoll⸗ 
ten, werden hierdurch aufgefordert, ſich 


bis zum Termine, ſpaͤteſtens aber in 


demſelben, perſonlich oder durch einen 
geſetzlich zulaͤſſigen Bevollmächtigten, 


wozu der Juſtiz-Commiſſarius Salomon 


in Vorſchlag gebracht wird, zu melden, 
ihre Anfprüche und das ihnen etwa ges 
buͤhrende Vorzugsrecht anzugeben und 
die Beweiſe über deren Richtigkeit beizu⸗ 
bringen. 

Die Ausbleibenden werden mit allen 


Forderungen an die Maſſe präfludirt wer⸗ 


den und wird ihnen deshalb gegen die 


ſich meldenden Gläubiger ein ewiges 


Stiuſchweigen auferlegt werden. 
Kempen, am 9. Februar 1839. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


8) Bekanntmachung. Daß der 
Gutsbeſitzer Marcell von Zoltowski zu 
Czacz und ſeine Ehegattin Joſephine ge⸗ 
borne Gräfin von Mycielska, durch den 
vor Eingehung ihrer Ehe unterm 9. Fe⸗ 
bruar d. J. gerichtlich errichteten Vertrag 


die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 


werbes ausgeſchloſſen haben, wird hier⸗ 
durch zur offentlichen Kenntniß gebracht, 
Koſten, den 5. März 1839. 84 
Königl. Lan d⸗ und Stadtgericht. 
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syi wierzycieli nieznaiomych wyzna- 
czono powtörny termin na dzien 3. 
CzerwWea r. b. przed poludniem o 
godzinie gtéy przed W. Wiebmerem 


‚Radzca Ziemiahskim.. 2 


Alle unbekannten Gläubiger, welche 


Wierzyciele wszyscy nieznaiomi, 
ktörzyby iakg pretensya do massy 
mie& mogli, way waig sis ninieyszem, 
aby a do terminu, a naypoZnieyw 
takowym osobiscie lub téz przez pel- 
nomoenika prawnie dopuszczalnego 
do czego Kommissarz sprawielliwo- 
sci Salomon przedstawia sig podali, 
pretensye swoie i prawo pierwszen- 
stwa iakieby im suàyë mogto, oswiad - 


czyli, tudzie2 dowody wagledem rze-. 


telnosci takowych zloZyli. ar Pat 
Niestawaiacy za$ bad z pretensya- 
mi wszystkiemi do massy wykluczeni 
i im wieczne milczenie w t&y mierze 
przeciwko wierzycielom 2gloszonym 
sig naloZonem zostanie. ER 
Kempno, dnia g. Lutego 1839. 
Krol. Szd Ziemsko- mie ys ki. 


au 


‚Obwieszgzenie. Podaie sie ie 


'szem..do publiczney wiadomosci, 2e 
W. Marcelli Zöltowski dziedzic Ca- 


cza z malZonka swoig Jözefing 2 Hra- 
bisw Mycielskich, kontraktem. przed- 
slubnym 2 dnia g. Lutego r;b’wspöls. 
nosé maigtku i dorobku wylgezyli, 


> Kosciaf , dnia 5. Marca 1839. 
Kröl.Szd'Ziemsko-mieyskk 
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Ehefrau Elifabeth. Grünert, 


19. November d. 


— 


\ 


der Grünertfihen Eheleute, 
Friedrich. 


9). Ediktalvorladung der unbe⸗ 
kaunten Erben des im Jahre 1806 ver⸗ 
ſtorbenen Gottfried Grünert, die, feiner 
ſpaͤter ver⸗ 
ehelichten Blieſner und die, des Sohnes 
Namens 
Auf den Antrag der Königlichen Re⸗ 
gierung zu Poſen werden die unbekann⸗ 
ten Erben des, im Jahre 1806 zu Neu⸗ 
dorff Koͤniglich, hieſigen Kreiſes verſtor⸗ 
benen Gottfried Grünert, die ſeiner Ehe⸗ 
frau Eliſabeth Grunert, ſpaͤter verehe⸗ 
lichten Blieſner und die des Sohnes der 
Grünertfehen Eheleute, Namens Frie⸗ 
drich hiermit aufgefordert, ſich entweder 
ſchriftlich oder perſonlich binnen 9 Mo⸗ 
naten, ſpaͤteſtens aber im Termine den 
8 iber d. J. Vormittags um 
44 Uhr in unſerem Geſchaͤfts-Locale vor 
dem Herrn Referendarius Bothe zu mel⸗ 
den, und weitere Anweiſung zu erwar⸗ 
ten, widrigenfalls ſie mit den Rechten 
an die Verlaſſenſchaft des Gottfried Gruͤ⸗ 
nert praͤcludirt und Letztere dem Fisch zu⸗ 
geſprochen werden wird, . 


5 Wreſchen, am 31. December 1888. 


Königl. Land- und Stadtgericht. 


10) Kdiktal⸗Citation. Alle diejeni⸗ 
gen, welche an die Amts⸗Kaution des 
ſeit dem öten Januar d. J. verſtorbenen 
Exekutor Richter, beſtehend in 100 Rtlr., 


aus deſſen Dienſtoerwaltung bei dem 
ſigen Gerichte irgend einen Anſpruch zu 


hie. ale 
" jakiekolwiek majg pretensye, waywa⸗ 
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„  Zapozew edyſftalny niewiado- 
mych spadkobiereöow po Gottfredzie 
Gruenert w roku 1806 zmarlym, po 
zonie jego Elzbiecie Gruenert po: 
Zniey zame2ney Bliesner i po Fryde- 
ryku. Gruenert, synu  malZonköw. 
Gruenert, \ 85 

Na wniosek Krölewskiey Regencyi 
Poznariskiey wzywaig sie Uinieyszem 
niewiadomi spadkobiercy po Gottfre- 
dzie Gruenert w roku 1806 W No- 
weywsi Krölewskiey, powiatu tutey- 
szego zmarlym, tudzie2 po Zonie ie- 
go ElZbiecie Gruenert, pöZniey La- 
ineäney Bliesner i po Frydery ku 
Grüenertsynu mal2onkow Gruenert, 


azeby sie albo na pismie, albo osobi- 
geile w przeciggu 9 miesigcy, a nay- 


poZniey na terminie dnia 19. Li- 
s to pa da r. b. przed poludniem o go. 
dzinie.ırtey w izbie posiedzen na- 
szych przed Deputowanym Referen- 
daryuszem Bothe 2glosili i dalszych | 
zalecen oczekiwali, albowiem w. razie 
przeciwnym 2 prawami swemi do po- 
zostalosci Goltfreda Gruenert preklu- 
dowani bedg, a ta skarbowi Publicz- 
nemu praysadzona zostanie. 
Wrzesnia, dn. 31. Grudnia 1838. 
Krol. Sad Ziems ko mieys ki. 


ktörzy do kaueyi unggdow&y na dniu 
6. Styezmia r. b. zmarlego exekutorz 
Bychter, skladaigca sig 2 100 Talarom 


ziego urzgdu Drzy tuteysaym Sadeie 


— EHRE a 
Zapozew edyktalny, Wsayscy ci, 


ar 


haben vermeinen, werden hierdurch vor— 
geladen, ihre Anſpruͤche in dem auf den 
25ſten April c. Vormittags um 10 
Uhr in dem hieſigen Geſchaͤftshauſe an⸗ 
beraumten Termine anzumelden, widri⸗ 
genfalls fie derſelben für verluſtig erklart 
und damit blos an die Perſon des gedach⸗ 
ten Caventen werden verwieſen werden. 


Inowraclaw, den 20. Februar 1839. 


Königl. Lands u. Stadtgericht. 


44) e Der heſtge 
Schiffer Wilhelm Minke und deſſen Ehe⸗ 


frau Anna Barbara geb. Licke, haben 


nach erlangter Großjaͤhrigkeit der Letzeren 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
Wertes ausgeſchloſſen. 

Schwerin, den 21. Februar, 1839. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


12) Bekanntmachung. Die im 
Schrodaer Kreiſe belegenen, dem hieſigen 
weltgeiſtlichen Seminario gehoͤrigen Guͤ⸗ 
ter Nadziejewo und Madre, ſollen in dem 
im Inſtruktionszimmer unſeres Gebaͤudes 
hier am Dom am 8. April d. I, des 
Morgens um 10 Uhr, a anstehenden Ter⸗ 
mine vom 1. Juli d. J. ab, im Wege 
der offentlichen Lieitation an den Meifte 
bietenden in Pacht auf 18 aufeinander 
folgende Jahre ausgethan werden und 
werden Pachtluſtige hierzu eingeladen. 
Dieſe Guͤter beſtehen; 


ig sig, aZeby te pretensye w terminie 
dnia 25. Kwietnia r. b. zrana o 
godzinie IOt&y w tuteyszym lokalu 
sadowym zgtosili,. w przeciwnym bo- 
wiem razie z pretensyami prekludo- 
wani i tylko do osoby wspomhionego 
kawenta oddalonemi zostang. 


Inowroclaw,.d. 20. Lutego 1839. 


Kröl. Sad Ziemsko. mieys ki. 


1 


Ghee RER ‚tuteyszy 
Wilhelm Minke i malzenka jego An- 
na Barbara Liköwna, po nastapioney 
pelnoletnosci z strony ostatniey, 
wspolnoS6 maigtku i dorobku migdzy 
sobz wylgezyli. 

Skwierzyna, d. 21. Lutego 1839. 

K rl. Sad Ziems ko mieysxki. 


Obwieszcezenie. Dobra Nadzieje- 
wo w Sredzkım powiecie poloZone, _ 
a do tuteyszego Seminarym ducho- 
wnego nale2gce, maig by&od 1. Li- 
pca 1839 w terminie dnia 8. Kwie⸗ 
tnia t. r. o Iotey godzinie rano w 
izbie instrukcyiney w budynku na- 
szym tu przy Tumie, wigcey daig- 
cemu przez publiczng licytacya, w 
dzierzawg na ı8cie lat wypuszezone, 
i che maigeych dzierzawienia na Koh 
Ze termin wzywamy, 

Dobra te skladaig, sig: 


I 
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a) aus dem Dorfe Nadziejewo von 921 a) 2 wsi Nadziejewa, maigeey 921 


Morgen 126 LIRuthen. Von dieſen 
kommen: : 

1) auf Acker 694 Morgen 8 IRu⸗ 1) 
then und gehdren davon: 
11 M. 97 LR. zur Ul-, Ataffe, 

III. 


= 1 


morg 126 [Jp- Z tych przy padaig;: 


na rola 694 m. 80 Or: zktörych 
nalezg: ; 
11 morg 97 Up. do III klassy , 
38 136 — . II 


22 — ; 
EV ü 313 — 37 — „ 12 — 
f 85 * 169 = IV. s 85 — 169 — 5 vr 
344 2 69 = = IV. < 44 — 69 — » IV — 
„1838 nr 1 25 — 48 — 5 IVI. 
a. A ee VVV 
3ů WW 33% e rgei 
2) auf Wieſen 61 M. 96U◻¹ R., 2) na laki 61 m. 96 [p. 
3) auf Huͤtung 115 M. 10 IR., 3) na pastwisko and m. 10 Up. 
4) auf Unland 43. M. 415 LIR , 0 d grunta nierodzayne 43 morg 
r 0 er 


en: Bouſtellen 7 M. 5 EN.; u. 5) na zabudowania 7 m. p. 1 


bh) aus dem Dorfe Madre von 827 M. 5) 
8 [IR. Davon kommen: 


2 wsi Madre maigcey 827 morg. 
68 [Ap. z ktörych przydadaig: 


68 U a f 58 U 
1) auf Acker 388 M. 76 IM, und 1) na rolg 388 m. 76 [|p. a ztych 


gehören: znowu nale2g: 

86 M. 115 IR. zur III. Klaſſe, 86 m. 115 [Ap. do III. klassy 
209 „ 53 ⸗ = III 209 — 53 — » III 
5 sr eo 49 2— 1 — 

1 131 ⸗ 7 1 F IV» — 
At 133 ⅛h f rede „Ave — 

2) auf Wiefen 14 M. 97 IR, 2) nalgki 147 m. 97 Ap. 
3) auf Huͤtung 264 M. 37 IR, 3) na pastwisko 264 m. 37 Up. 


4) auf Unland 25 M. 59 IR. und 4) na grunta nierodzayne 25 morg 


5) auf Bauſtellen 1 M. 159 UR. 8 5) 


5semr 
na zabudowania 1 m. 159 [Jp- 


Ausgenommen von der Pacht bleiben Wylaczaig sie 28 2 dzierzawy chin. 
die bäuerlichen Grundzinſen zu Madre und sze w Madrem i wies Petkowo. 


das Dorf Patkowo. 


: Fe 7 2 0 — 
Jeder, der zur Bietung wird zugelaſſen Kazdy chcacy byè do licytacyi przy 
werden wollen, muß eine Caution von puszczonym, zlo2)é poprzednio wi» 


1000 Rthle, erlegen. Die Pachtbedin⸗ 
gungen koͤnnen zu jeder Zeit in unſerer 
Regiftratur und auf der Probſtei zu Ma⸗ 
dre eingeſehen werden. 

Poſen, den 11. Januar 1839. 
een, General⸗Kon⸗ 
ſiſtostüm⸗ 


13) 
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nien kaueya 1000 Tal. Warunki. 
dzierzawne mogg by& ka2dego ezasu 
W naszey Registraturze jake i % Ma- 
drem u IX. Proboszeza przeyrzane, 
"Poznan, dnia 11. Stycznia 1839. 
Konsystorz Generalny Arcy- 
bisku 855 


Bekanntmachung. Mittwoch den 3. April d. J. b. Vormittags 10 Uhr 


wird im Magazin No. I. eine Quantitat Roggen⸗ und Haferſpreu und Roggenkleie 
an den Beſtbietenden verkauft, ſofern die Gebote annehmbar find, 


Poſen, den 26. Maͤrz 1839. 


Koͤnigliches Probiant⸗ Amt. 


N Verpachtung. Die Brau⸗ und Brennerei des Domini B ronikewo 


15 Eihiege (letztere von ſolchem Umfang, 


daß taͤglich 5000 Quart Maiſche ab⸗ 


gebrannt werden konnen), ſoll von Johanni d. J. ab verpachtet werden. sukiend- - 


fähige Pachtluſtige koͤnnen das Naͤhere bei Unterzeichnetem 
8 den 24. März 1839. a 


15) Aechtes ain 


+ 


erfahren. 
Els, Paͤchter. 


Waffe ee de Cologne) empfiehlt billigſt die Handlung 8 
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